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DerStrassenbahnverkehrwährenddes Sängerfestes .Heutemittagsfandunter
dem Vorsitz des Vizebürgermeisters Emmerling im Rathaus eine Pressekonfe - ¬

renz statt,in der der Direktor der städtischen StrassenbahnenIngenieur
Spängler über den Strassenbahnverkehr während des Sängerfestes ausführ - ¬

liche Mitteilungenmachte .Die Strassenbahndirektionhat sich schonseit
vielenMonatenmitdenVorbereitungenfür denRiesenverkehrwährenddes
Sängerfestesbeschäftigt .UmdenVerkehrklaglosabwickelnzukönnen,wur-¬
denentsprechendeAnordnungengetroffen .Sowerdenalle zurHauptallee ,zum
SüdportalderRotunde ,zumPratersternoderzurSchlachthausbrückefahren¬
denZügedurchgrüneBrustwandtafelngekennzeichnetsein .ZurHauptallee
fahren die Linien H,H2,J2,L,T - TKundh ,zumSüdportal der Rotunde- Ak,

P,3und21undbiszumPratersternoderdarüberhinausausser-den-Bk,
C,E2,2und5 .UmdenStrassenbahnverkehrmöglichstdichtzuhalten ,bleibt
dieRotundenbrückeandenFesttagenfür denübrigenWagenverkehrgesperrt.
Die StrassenbahnzügewerdenohneAufenthalt von der Löwengassebiszur
Endstation Praterhauptallee fahren .Für die auf den Endbahnhöfenankommen¬

denFremdenwirdeineentsprechendeAnzahlvonStrassenbahnzügenzurVer-¬
fügungstehen undes wirdfür denAbtransportder FremdenvondenBahnhö-¬
fen Hütteldorf und Heiligenstadt insbesondere die Stadtbahn herangezogen
werden .Für die Festtage wird auch ein regelrechter Nachtbetrieb eingerich - ¬

tet .InderNachtzum20. ,21. ,22.und23 .Juli werdendieLinienA,B,Ak,Bk,
C,D,F,J,L,O,T,Tk,2,1,5,8,13 ,16,25,36,37,38,59(Pendel),l1,13,16,49,52,57,
58,60,62,63,65 ,66,67,71,118,217,231und360bisgegenhalbdreiUhrfrüh
verkehren .Aufder StadtbahnwerdennachBetriebschlussebenfallsbisge-¬

von

genhalbdreiUhrfrühin diesenNächtenZügederLinienWD Hüttel¬
dorf nachHeiligenstadtundGvonMeidlinghauptstrasseüber denGürtel

In dernach Heiligenstadt im Abstandvon acht Minutengeführtwerden .

Nachtzum24 .Juli ,in derbisin dieFrühstundeneinlebhafterVerkehrzum
Westbahnhofzu erwartenist ,wirdbis zumAhschlussan denFrühverkehrein
ganznächtigerBetriebeingerichtet .Umdas Platzangebotauf demausseror-¬
dentlichenVerkehrzur Sängerhalleauf dasHöchstausmasssteigernzukön-¬
nen ,werdendieStrassenbahnzügenachMöglichkeitausdreiWagenmitgros¬
semFassungsraumzusammengesetztsein ; überdie Rotundenbrückewerdenzum

BeispielüberhauptnurgrosseDreiwagenzügegeführtwerden .Esistvorge-¬
sorgt ,dass für denVerkehrzur Sängerhalleüberdie Hauptallee ,Rotun-¬
de Südportel ,Praterstern und Schlachthausbrücke in einer Stunderund

48. 000Menschenbefördertwerdenkönnen ,wenndieVerteilungderMassenauf
dieverschiedenenLinieneinemöglichstgleichmässigeist undderVerkehr
vollkommenungestörtfliessen kann .Fürdie BewältigungdesRiesenverkehrs
der StrassenbahnenwährenddesSängerfesteswerdenmehrals 3500Wagen
dauerndherangezogenundetwa9600Bedienstetein denFahrdiensteinge-¬
teilt sein .DieUrlaubewurdenimEinvernehmenmitdemPersonalvom15.
Juli an eingestellt . Währenddes SängerfestesrechnetdieStrassenbahndi-¬
rektionmiteinerTagesmequenzvonmindestenszweiein ViertelMillionen
Menschen,vondenenfasteineViertelmillionschonzwischen7und8Uhrfrüh
befördertwerdenmuss.

Gesellschafts -undWirtschaftsmuseumin Wien .INderAusstellungdesGe-¬
sellschafts -undWirtschaftsmuseumsin der Volkshalledes NeuenWiener
RathausessprichtSonntagum10 ° 30UhrvormittagDr .FriedrichBauermeister
über das Wohnungswesenin Wienund imAusland .
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